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Sünglinß: 3Dîein fträuletn, roenn ©ie mir nidjt enblidj

Jawort geben, roerbe idj mid) in ben ©ee ftürjen."
3ttnflfrttu: O nein, mein SScïerjrter, ttjun ©ie ba« nid)t.

©türjen ©ie fid) lieber einmal in'« ©efdjäft unb bann wollen

wir feljen."

^fttrrer: SBie tdj gehört Çabe, §err Serrer, laffen ©ie im

9Migton«unteradjt bie SBunber einfach, weg. tonnen ©te benn

nidjt metjr an biefelben glauben?"
Seljw : ©od), bod), 3. 93. an bas Söunber bet ber çodjjett

ju tanaan glaube id) fteif unb feft, benn baéfelbe bringt ja heut

ju Sage nod) jeber äStrth mit Seidjtigfeit §u ©tanbe."

SBenn id) mir oergegenroartige, wa§ in ber S^nft gefdjetjen

fein roirb, fo fomme id) ju bem berechtigten ©djluffe, baft bie 33er=

gangenr)eit eigentlich gar nidjt eriftirt, fo roenig als bie ©egenwart.
3>a man aber nur in ber ledern geboren werben fann, fo finb
wir in ber-Sljat au« SRtdjt« erfd)affen.

SJttdj nimmt'« nur Sßunbet, warum man bie ©eiftlicfjen

nidjt audj bem Sänbfturm sutt)eilt."

©efjr einfadj! ©er Sänbfturm befielt ja au« lauter filtern

(gfjemännern unb bie hoben «He baljeim fdjon fo »nele «ßrebigten

gehört, baft man fte oor bem ftetnbe bamit rerfdjonen will, fonft
würben fte aud) ertra nidjt folgen!""

Jüngling: Mein Fräulein, wenn Sie mir nicht endlich

Ihr Jawort geben, werde ich mich in den See stürzen."

Jungfrau: O nein, mein Verehrter, thun Sie das nicht.

Stürzen Sie sich lieber einmal in's Geschäft und dann wolle«

wir sehen."

Pfarrer: Wie ich gehört habe, Herr Lehrer, lassen Sie im

Religionsunterricht die Wunder einfach weg. Können Sre denn

nicht mehr an dieselben glauben?"
Lehrer : Doch, doch, z. B. an das Wunder ber der Hochzelt

zu Kanaan glaube ich steif und fest, denn dasselbe bringt ja heut

zu Tage noch jeder Wirth mit Leichtigkeit zu Stande."

Wenn ich mir vergegenwärtige, was in der Zukunft geschehen

sein wird, so komme ich zu dem berechtigten Schlüsse, daß die

Vergangenheit eigentlich gar nicht existirt, so wenig als die Gegenwart.
Da mau aber nur in der letztern geboren werden kann, so sind

wir in der That ans Nichts erschaffen.

Mich nimmt's nur Wunder, warum man die Geistlichen

nicht auch dem Ländsturm zutheilt."

Sehr einfach! Der Landsturm besteht ja aus lauter ältern

Ehemännern und die haben Alle daheim schon so viele Predigten

gehört, daß man sie vor dem Feinde damit verschonen will, sonst

würden sie auch extra nicht folgen!""
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